


Unsere

Schulhaus
Zeitung

Liebe Leserinnen und Leser- willkommen zur zweiten Ausgabe der Schulhauszeitung der Schule
Weggis!

Ein riesengrosses Dankeschön an alle Personen, die bei der Realisation dieser Zeitung mitgeholfen
haben. So viele Berichte wurden eingereicht und es ist ein bunter Strauss entstanden, ganz so, wie das
Leben!

Ein Schulhaus ist ein besonderer Ort. Hier wird gerechnet, gelesen, getüftelt, gelacht, manchmal auch
gestritten und diskutiert – und ganz nebenbei passieren jeden Tag viele kleine und grosse Geschichten.
Manche sind spannend wie ein Krimi, andere lustig wie ein guter Witz und wieder andere zeigen
einfach, wie bunt unser Schulalltag ist.
Genau diese Geschichten möchten wir mit unserer Schulhauszeitung einfangen. Vielleicht entdeckt ihr
darin etwas, das ihr selbst erlebt habt. Vielleicht lest ihr von einem Projekt, von dem ihr noch gar nichts
wusstet. Oder ihr müsst beim Lesen schmunzeln, weil euch eine Situation sehr bekannt vorkommt.
Hinter dieser Zeitung stecken viele neugierige Köpfe, fleissige Schreiberinnen und Schreiber und
kreative Ideen. Gemeinsam haben wir gesammelt, gefragt, fotografiert und geschrieben – immer mit
dem Ziel, unser Schulhaus so zu zeigen, wie wir es erleben: lebendig, vielfältig und voller
Überraschungen.
Möchtest auch du einen Beitrag für die Schulhauszeitung einbringen, etwas gestalten oder zeigen. Hast
du eine Rückmeldung, einen Vorschlag oder eine Anmerkung- lass es uns wissen und komm auf Céline
Gassmann zu.

Wir wünschen euch viel Freude beim Lesen, Staunen und Schmunzeln. Viel Spass mit unserer
Schulhauszeitung!

Euer Redaktionsteam
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Lustig,Lustiger,Weggis
 Was ist Schwarz,Weiss und Rot?

Ein Zebra mit Sonnenbrand.

Kommt ein Hase zum Schneemann sagt, der Hase
Möhre her oder ich föhn dich.

Warum Summen Bienen?
Weil sie den Text nicht können.

Wo Wohnen Katzen?
Im Miezhaus.

Was sagt eine Schnecke die auf einer Schikdkröte sitzt?
Huiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

2 Schnecken stehen am Strassenrand, 
sagt die eine “ich gehe jetzt über die Strasse”.

Sagt die andere “Bist du verrückt der Bus kommt ja schon in 2
Stunden”.

Von Alwina

2 Frösche Stitzen auf einer Seerose,
sagt die eine ”Es Regnet bald ”

sagt die andere “Komm Wir gehen ins Wasser dann werden wir nicht so
nass.”

Von Alwina

Be
ric

ht von Lea



Warum sind Skelette so schlechte Lügner?
weil man sie gut durchschauen kann.

Brown Dog 

Das Telefonat mit meiner Frau gerade eben:
“Du Schatz, der Wagen geht nicht mehr an! Ich glaube da ist Wasser im Luftfilter!”

“Sitzt du gerade im Auto?”
“Ja, genau!”

“Und wo befindest du dich gerade?”
“In unserem Gartenteich.” 

Lustig,Lustiger,Weggis
 Warum Summen Bienen?

weil sie den Text nicht können.

habt ihr Ideen meldet euch bei Lea
5B

Be
ric

ht von Lea



“nachgefragt bei CJ 3a”
Was hast du gelernt? Was waren deine Aufgaben`?

 

Pausenkiosk

Pausenkiosk

“Interview mit Clemens 5a”
Warum hast du mitgeholfen? Was waren deine Aufgaben`?

 

Was waren deine Ideen?

Was waren deine Ideen?

Was gefällt dir am pausenkiosk?

Wenn die Eltern nichts eingepackt haben,
dann kann man ein Znüni holen. 

Was gefällt dir am pausenkiosk?

Ich hatte eine buisness idee und zwar ein
Cookie Business. damit habe ich gestartet
und habe schon 40.- Franken eingenommen

Meine Ideen waren, dass es sachen gibt wie
zum Beispiel Saft, Tee oder Popcorn und
Die kleineren Pausenkioskkarten für 2.-.
Franken.

ich habe mitgeholfenbeim Aufstellen,als
Ausgleich zum Unterricht undweiliches cool
fand und Lust hatte. 

Das Verkaufen und die Finanzen. Ich könnte
mir auch vorstellen, selbst einmal einen
Pausenkiosk zu schmeissen.

Mir gefällt alles, ausser wie die Mitarbeiter
bezahlt werden (weil man nur ein Znüni oder
so erhält).

Ich habe herausgefunden,dass ich ein Boss sein
will und nicht ein Mitarbeiter – aber es war
okay, dass du (Frau stäldi) der Boss warst,
denn du warst gut. 

Ich war an der Kasse beim Abkreuzen der Karten
und habe getränke rausgegeben. Einmal habe ich
geholfen, die Früchte zu schneiden. 

Be
ric

ht von der Schulinsel, Miriam Stäldi



“nachgefragt bei Livio  5b`
Was hast du gelernt?

 

Was waren deine Aufgaben?

Pausenkiosk

Pausenkiosk

“Interview mit samuel 5a”
Warum hast du mitgeholfen?

 

Wie hast du dich gefühlt?

Was hast du gelernt?

Was war eine Herausforderung? wie hast du dich gefühlt?

Was gefällt dir am pausenkiosk?

“”Ich habe gelernt mit den anderen
Mithelfenden umzugehen und dass jeder eine
andere Stärke hat.”

“Es war schwierig, wenn einige Kinder blöde
Sprüche machten oder behaupteten, dass sie
schon bezahlt haben.”

“Ichhabe mitgeholfen, weil ich gerne etwas
verkaufe und Leute bedienen und dass die
Menschen etwas vom Pausenkiosk haben.”

«Die Kinder haben super Ideen miteingebracht
und es war eine coole Zeit miteinander!»

“Eswar ein schönes Gefühl,dasseswieder
einmal ein Projekt in derSchulegab.”

“Ich habe mich gefühlt wie mein Papa, der
jeden Samstag beim Markt aufräumen geht
– lustig und gut drauf.”

“EinMiteinanderist vielschönerals
Gegeneinander. Beim Mithelfenkonnten
richtig gut miteinander umgehen.”

ein
wir

“Das verkaufen und aufräumen, weil ich gerne
mitanpacke/zusammenräume und Kontakt zu
anderen habe. Das macht mir Spass!”

Be
ric

ht von der Schulinsel, Miriam Stäldi



“Es war
abwechslungsreich!”

“Das
Pausenkioskteam
hat sich Mühe

gegeben.”!

“Es war toll, dass
übrige Früchte gratis

verteilt wurden!”

“MEhr
Süsses!”

“DER PAUSENKIOSK
SOLLTE JEDEN TAG

SEIN!”

“Man musste lange
anstehen...”

“Mir hat das Popcorn
am besten gefallen!”“MAN SOLLTE MIT GELD

BEZAHLEN KÖNNEN!”

“Richtige Brötchen
wären cool!”

“Es hat feine Drinks
gegeben!”

“GRÖSSERES ANGEBOT!”

“Beim
Spielplatz”

“Die Sachen sollten
günstiger sein!”

“Stimmen zum
Pausenkiosk”

Be
ric

ht von der Schulinsel, Miriam Stäldi



Bei der Umfrage zum Pausenkiosk sind viele wertvolle
rückmeldungen von euch Kindern gekommen. Diese

rückmedungen helfen uns, das angebot des pausenkiosk
verbessern zu können. die wichtigste aller fragen wurde

dabei jedoch vergessen und zwar ist diese:

möchtest du im neuen schuljahr, dass es weiterhin
einen pausenkiosk gibt?

schreib uns deine Meinung dazu!
du kannst mir (frau stäldi) per teams

schreiben oder einen zettel in den
schulhausbriefkasten legen.

Abgabe bis am letzten schultag möglich!

Umfrage
Pausenkiosk

HerzlichenDank!

Be
ric

ht von der Schulinsel, Miriam Stäldi



Ein herzliches Dankeschön an den Schulhausrat des Schuljahres 2025/2026. Mit viel Engagement,
Herzblut und Energie habt ihr in diesem Schuljahr viele Ideen zum Leben erweckt.
Der Pausenkiosk wurde geschaffen, aus der Idee einer Schulhauszeitung wurde Realität, es wurden
zwei Schulhausbriefkästen in den Schulalltag integriert und zwei Friedensbänkli aufgestellt. Neue Pläne
wurden gestaltet, ihr habt an sechs Sitzungen diskutiert, einander zugehört und gezeigt, wie
Demokratie gelebt wird. Aus insgesamt 312 Rückmeldungen, welche in den Schulhausbriefkästen
gelandet sind, habt ihr unterteilt, was zur Schulsozialpädagogik gehört, was zur Schulsozialarbeit, was
zur Schulleitung, was in die Klassen und was im Schulhausrat angegangen wird. Ihr habt ein neues
Schulhausrat- Logo gestaltet und eure Augen und Ohren stets offen gehalten. Ihr habt tolle Ideen
eingebracht, einander ausreden lassen und wir haben es immer geschafft, dass spätestens eine halbe
Stunde nach dem eigentlichen Beginn der Sitzung alle Teilnehmenden beisammen waren, welche
noch gefehlt haben.  
          

Dass eine Gruppe aus 12 Kindern und Jugendlichen aus so verschiedenen Altersklassen so gut
miteinander umgeht ist einfach grandios.           

Grosser Applaus für all das!  

Nach den Sommerferien entsteht ein neuer Schulhausrat. Ende August wird in euren Klassen eine neue
Person gewählt, welche delegierte Person für den Schulhausrat ist. 



WO IST
DAS
ORTE IM UND UM DIE
SCHULHÄUSER.
FINDEST DU HERAUS,
WO DAS IST?

Be
ric

ht von Lea & Alwina





JuSee 
Jugendarbeit der
Seegemeinden

KidsTime!
 14 - 16 Uhr

Für alle aus den 4. / 5. & 6. Klassen

& Jeden Freitag von
 15 - 17 Uhr

Offener Treff
Für alle ab der 1. Oberstufe

 Die JuSee begleitet undorganisiert gemeinsammit
euch Projekte und veranstaltet Partys und Events.
Die JuSee ist aufsuchend auf den Strassen
unterwegs und nimmt Anliegen sowie Bedürfnisse
von euch auf. Wir sind für euch da, wenn ihr
Probleme habt und/oder einfach reden möchtet.
Das JuSee-Haus ist jeweils Mittwoch und Freitag
für euch offen. Möchtest du sonst mal vorbei
kommen, oder alleine in die JuSee, so melde dich
beim JuSee Team.

Be
ric

ht von Gina und Selin aus  der JuSee



F A L L S  D U  E S
V E R G E S S E N  H A S T :
1. DU BIST WERTVOLL

2. DU BIST WICHTIG 

3. DU BIST WUNDERVOLL

4. DU BIST GENUG

5. DU BIST EINZIGARTIG

6. DU BIST STÄRKER ALS DU DENKST

Be
ric

ht v
on der Schulsozialarbeit, Tim Lauk



Bericht von Elena



Be
richt von Rebeka 

Podle

Der Königspudel (Großpudel) ist ein
intelligenter, familienfreundlicher
und sportlicher Hund, der sich durch
sein lockiges, kaum haarendes Fell
auszeichnet. Mit einer Schulterhöhe
von bis zu 60 cm ist er der größte
Vertreter der Pudelfamilie und gilt
dank seiner Gelehrigkeit als idealer
Begleiter für aktive Halter und
Anfänger.

Steckbrief

Größe: 45 bis 60 cm Schulterhöhe
Gewicht: Zwischen 18 und 32 kg
Fell: Dicht, gelockt oder wollig; in
vielen Farben (z. B. Schwarz, Weiß,
Braun, Apricot)
Besonderheit: Pudel haaren kaum
und sind daher oft für
Hundehaarallergiker geeignet

Saluki

Der Saluki ist einer der ältesten und
schnellsten Windhunde der Welt. Als
eleganter, ausdauernder Sichtjäger

erreicht er Geschwindigkeiten von bis zu
69km/h. Die edlen Tiere benötigen viel

Auslauf, ein ruhiges Wesen und Halter mit
Hundeerfahrung

Steckbrief

Herkunft: Naher Osten / Persien (von
Beduinen als Gazellen Hund gezüchtet)

Größe & Gewicht: Schulterhöhe 58 bis 71
cm, Gewicht ca. 14 bis 25 kg

Fell: Glatt, weich und seidig; oft mit
Befederung an den Ohren und Beinen
(Langhaar) oder völlig ohne (Kurzhaar)

Bewegung: Mindestens 60 Minuten aktive
Bewegung oder Windhundrennen/Coursing

pro Tag Wesen: Sensibel, unabhängig,
stolz, anhänglich gegenüber der Familie 



Be
ric

ht von



Bericht von Lya und Le
a



Vom Aussterben bedroht 
Der europäische Nerz 

Merkmale:

Wieso ist der europäische Nerz vom Aussterben bedroht? 

Es gibt nur noch zwischen 10'000 – 20'000 europäische Nerze auf der Welt. Grund dafür 
ist, dass sein weiches Fell sehr beliebt 
war (vor Allem in Russland). Deshalb 
wurde er gejagt. Noch ein Grund war, 
dass wir Menschen ihm den 
Lebensraum und die Nahrung weg 
genomen haben. 

Bericht von Sosuna und Mavi
e



Mein HaustierMein Haustier

Der Labrador
 

Ich bin auf dieses Thema gekommen, weil ich selber
einen Labrador habe. Er ist sehr nützlich zum kuscheln,
zum spielen und zum schwimmen. Er heisst Nalu und
ist sechs Jahre alt. Nalu ist bei uns, seit ich drei Jahre

alt bin. In Südafrika haben wir ihn gekauft und sein
Vater war der berühmteste Hund in Cape Town. Mein
Mami und mein Papi haben Nalu mit einem Flugzeug

nach Weggis geholt. Nalu hat sich früher immer
versteckt. Das Hobby von Nalu ist es, Hundespielzeug

zu zerstören.

Bericht v
on

 Max



BEIM

FRIEDENSBÄNKL I  IM

1 .  STOCK DES

SIGRISTHOFSTATT

UND VOR DEM

CHALET S IND D IESE

ZEICHEN AN E INER

KORDEL ,  DAMIT  DU

BEI  E INEM STREIT

FRIEDEN

SCHLIESSEN

KANNST.  

PROBIERE ES  AUS!

Be
ric

ht von der Schulsozialpädagogik, Céline Gassm
an

n 



Du hast jederzeit die Möglichkeit, deine Rückmeldungen, Ideen,
Anmerkungen oder Wünsche in die beiden Schulhausbriefkästen zu werfen
(einer beim Eingang Grossmatt und einer beim Friedensbänkli im
Sigristhofstatt).
Ebenfalls auch Dinge, die dich beschäftigen oder freuen.

Schneide hier durch und wirf deine Gedanken, wenn du magst, in den
Schulhausbriefkasten:

Denk an den
Schulhausbrief-kasten:

___________________________________________
___________________________________________
___________________________________________
___________________________________________
___________________________________________
___________________________________________

Be
ric

ht von der Schulsozialpädagogik, Céline Gassm
an

n 



wer binwer bin
ich?ich?

wer bin
ich?

Dies sind Personen aus dem
Schulhaus. Wenn du

herausfindest, wer das ist,
darfst du gerne auf diese

Person zugehen. Die jeweils
erste Person erhält eine kleine

Überraschung.

wem gehöre ich?

Be
ric

ht von Eyelyn und Max 



wer binwer bin
ich?ich?

wer bin
ich?

Dies sind Personen aus dem
Schulhaus. Wenn du

herausfindest, wer das ist,
darfst du gerne auf diese

Person zugehen. Die jeweils
erste PErson erhält eine kleine

Überraschung.

Be
ric

ht von Eyelyn und Max 



wer binwer bin
ich?ich?

wer bin
ich?

Dies sind Personen aus dem
Schulhaus. Wenn du

herausfindest, wer das ist,
darfst du gerne auf diese

Person zugehen. Die jeweils
erste Person erhält eine

kleine, süsse Überraschung.

Be
ric

ht von Eyelyn und Max 



Tipps 
Spiele: 

o Bibedi Babedi Bob
o Ferschtekis 
o Fangis 

Filme: 
o Harry Potter 1,2,3,4,5(12) 6,7,8(14)
o Das Fliegende Klassen Zimmer (6)
o Stiche 1,2 (4) 

Gute Taten: 
o Müll aufheben 
o Kekse backen und dann anderen
verschenken o Im Friedheim helfen 

Bücher: 

o LOTTA-LEBEN
o Die drei !!! 
o Gregs Tagebuch
o Tom Gate 

Be

richt von Alwina 



Be

richt von Ladina und Alisha 



Squishy basteln 
Was man braucht:

Frischhaltefolie 

Watte 

Nastücher 

Filzstifte 

1. Zuerst ein Nastuch und ein bisschen
Watte nehmen. Dann die Watte verzupfen
und das Nastuch auffalten. 

2. Als nächstes die Watte ins Nastuch legen, 
das Nastuch zu falten und es zu kleben. 
3. Dann den Squishy anmalen mit 
Filzstiften. 
4. Zum Schluss Frischhaltfolie um den 
Squishy wickeln und zu.kleben 
5. Fertig! 

Be
ric

ht von Ayana, Silena, Amélie, Sarin
a 



Be
ric

ht von Dam
ian und Leon 







Be

richt von Tobias und Samuel
e 
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